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Zum Namenstag 
ein Konzert
Feuerwehr feierte heiligen Florian

Olpe. Traditionell begingen die
Kameraden der Olper Feuer-
wehr am Samstag den Namens-
tag des Schutzpatrons der Feuer-
wehren, des heiligen Florian.

Auftakt war ein Gottes-
dienst in der St.-Marienkirche,
den der Feuerwehrmusikzug un-
ter Leitung von Gerhard Reu-
ber musikalisch umrahmte. Zu
Gehör kamen der Song „The
Power of Love“ von Jennifer
Rush und das getragene „Halle-

luhjah“. Mit der spanischen
Liebesromanze „En Aranjuez
Con Tu Amor“, die Alexander
Reuber als Solo für Flügelhorn
arrangiert hat, das er selbst
spielte, kehrte eine romantische
Atmosphäre in die Kirche ein.
Die gefühlvolle Stimmung wur-
de mit der ebenfalls von Ale-
xander Reuber für Blasorchester
arrangierten Filmmusik „Back
of Titanic“ fortgesetzt. Zum
Ausklang spielte das Orchester

des „Des Großen Kurfürsten
Reitermarsch“.

Nach dem Gottesdienst
ging es mit Marschmusik zurück
ins Feuerwehrhaus, wo der „ge-
mütliche Teil“ begann. Dort
übergab der langjährige Leiter
der „Jungen Harmonie“, Jochen
Harnischmacher, den Taktstock
an Hendrik Burghaus (vgl. ges.
Bericht). mari

Der Feuerwehrmusikzug umrahmte beim Florianstag den Gottesdienst in der Marienkirche. Foto: mari

Junger Dirigent für
„Junge Harmonie“

Taktstock an 17-Jährigen übergeben
Olpe. Beim Florianstag der Feu-
erwehr Olpe wurde bei der
„Jungen Harmonie“ ein Diri-
gentenwechsel vollzogen. Jo-
chen Harnischmacher, der das
erste Nachwuchsorchester des
Feuerwehrmusikzuges seit 1998
leitet, übergab den Taktstock an
Hendrik Burghaus. 

Damit hat die „Junge Har-
monie“ einen recht jungen
Dirigenten. Hendrik Burghaus
ist 17 Jahre alt und machte sei-
ne Anfänge im Nachwuchsor-
chester. Aufgrund seines großen
Talents spielt er jedoch schon
seit einigen Jahren im Trompe-
tenregister des großen Orches-
ters mit.

„Du hast zwölf Jahre Deiner
Freizeit der ,Jungen Harmonie’
gewidmet und den Jungen und
Mädchen die Chance gegeben,

mit anderen Jugendlichen zu
musizieren. Deine Arbeit war
hervorragend“, würdigte Verena
Hohleweg, Vorsitzende des Feu-
erwehrmusikzugs, die Verdiens-
te von Jochen Harnischmacher.
Auch die stellvertretende Vor-
sitzende des Feuerwehrmusik-
zugs, Christine Harnischma-
cher, die zudem Jugendspreche-
rin ist, lobte das Engagement
des scheidenden Dirigenten:
„Die ,Junge Harmonie’ kann
stolz sein, dass Jahr für Jahr
mehr Anfragen für Konzerte
kommen.“ 

Die Jungen und Mädchen
der „Jungen Harmonie“ verab-
schiedeten sich mit Rosen von
ihrem langjährigen Dirigenten
und es gab manche Umarmung.
Ein deutliches Zeichen der
Wertschätzung. mari

Jochen Harnischmacher (l.) übergab den Dirigentenstab für die
„Junge Harmonie“ an Hendrik Burghaus. Foto: mari

Kinder räumten
Sondern auf

Sondern. An der diesjährigen
Müllsammelaktion in Sondern
haben sich wieder viele Kinder
und Jugendliche beteiligt, heißt
es in einer Pressemitteilung.

Nachdem sie viele Müllsäcke
gefüllt hatten, gab es danach zur
Belohnung und als Dank am
Lagerfeuer Stockbrot, Würst-
chen und Getränke. 
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